
 

Ziel  

Unsere Dienstleistung richtet sich an Betriebe und 

Institutionen und bezweckt eine rasche und voll-

ständige berufliche Reintegration von Mitarbeiten-

den mit lang dauernden Arbeitsunfähigkeiten oder 

einem erhöhten Risiko einer gesundheitsbeding-

ten Berentung. 

Nutzen 
Die externe Beratung und Begleitung eines er-

krankten oder verunfallten Mitarbeitenden bietet 

folgenden Nutzen 

• Angemessene Abklärung und Behandlung 

• Kompetente Interessenvertretung gegenüber 

Versicherungen 

• Beschleunigte Wiedereingliederung 

• Frühzeitige Planbarkeit der Arbeitsaufnahme 

• Reduktion des Risikos einer gesundheitsbe-

dingten Berentung 

• Reduktion der Aufwände für Vorgesetzte und 

Personalwesen 

• Kosteneinsparungen 

Ablauf  
Betriebliches Case Management wird in der Regel 

als Element des Gesundheitsmanagements auf-

gebaut, wobei die Abläufe und Schnittstellen mit 

dem Betrieb gemeinsam optimiert werden. Bei 

Kleinst- und Kleinunternehmen bietet sich aber 

auch eine Einzelfallübernahme an. 

Inhalt 

Das systematisierte Vorgehen in der Klienten-

betreuung umfasst ein ausführliches Assessment, 

eine gemeinsame Zielformulierung, die Ausarbei-

tung und Überwachung eines Massnahmenplans 

sowie die Evaluation des gesamten Betreuungs- 

und Unterstützungsprozesses bis zur Reintegrati-

on in den Arbeitsprozess. 

 
••••    Erstgespräch (Kontaktaufnahme, Sofortmass-

nahmen) 

••••    Assessment (Situationsanalyse, Konklusion 

Problemidentifikation) 

••••    Triage (Evaluieren der Problemkomplexität) 

••••    Vorgehensplanung (Ziele, Massnahmenplan) 

••••    Fallbegleitung (Koordination, Überwachung 

der Massnahmen, Netzwerkbeizug) 

••••    Clearing/Debriefing (Kundenbericht, Erfah-
rungsaustausch 

 

betriebliches Case Management 

Disability Management 

(Zusätzliche Information siehe Rückseite)



Zusatzinformationen 

Kosten 

Erstgespräch und das Assessment  1750.-- 

LOW Complexity:    4000.-- 

Medium Complexity:   8000.-- 

High Complexity  nach Aufwand. 

 
In allen Fällen prüft AEH eine mögliche Kosten-

übernahme durch Kostenträger wie Krankentag-

geldversicherung, Unfallversicherung, IV, Kran-

kenkasse, Pensionskasse. 

 


